
An einem Morgen kommt ein Kind mit Kamera,
knipst Carlos, schon ist das Foto da. 

Die Kleine macht noch ein Bild, hat es in der Hand,
sie schenkt es Carlos, und der schaut drauf ganz gebannt.

Noch nie hat er sich selbst gesehen.
Anders als die Menschen sieht er aus  
 und  kann es einfach nicht verstehen. 

Carlos denkt nach und entscheidet dann prompt:
Er geht auf Reisen und erfährt, woher er kommt.



Sie alle hier sind so wie er,
mit dickem Panzer und ganz schwer.
Carlos schaut auf das Foto und nun freut er sich:
„Hier komm‘ ich her, nun kenn‘ ich mich!“

Doch als er in die neuen Gesichter schaut, die ihn umgeben,
fragt Carlos sich: Gehör ich hier wirklich hin im Leben?


